
 

Pressemitteilung 

Von der Mensa bis zur Klassenkasse: Bling gründet mit Bling Schulservices 
ein neues Unternehmen für digitale Finanzprozesse an Schulen und Kitas 

●​ Bling gründet mit der Bling Schulservices GmbH ein eigenständiges Unternehmen 
für einen bargeldlosen Schul- und Kitaalltag. 

●​ Weniger Bargeld und Verwaltungsaufwand, mehr Zeit für Bildung: Bling 
Schulservices vereinfacht die Finanzprozesse an Schulen und Kitas. 

●​ Das erste Modul ist bereits etabliert: Mehr als 100 Schulen und Kitas organisieren 
mit Bling Mensa Essensbestellungen und deren Abrechnungen. 
 

Berlin, 9. September 2026. Das Berliner Family-Fintech Bling bündelt seine Angebote für 
Schulen und Kitas künftig in der neu gegründeten Bling Schulservices GmbH. Unter der 
Marke Bling Schule entwickelt das eigenständige Unternehmen vernetzte Finanzlösungen 
für einen bargeldlosen Schul- und Kitaalltag. 

„Wir wollen Schulen und Kitas bargeldlos machen, ihre Prozesse vereinfachen und den 
administrativen Aufwand reduzieren. Ziel ist, dass sich die Einrichtungen auf das 
konzentrieren können, worauf es wirklich ankommt: ihren Bildungsauftrag“, sagt Nils 
Feigenwinter, Gründer und CEO von Bling. 

Ein neues zentrales Modul von Bling Schule ist die digitale Klassenkasse. Statt Bargeld 
einzusammeln, können Schulen Beiträge digital anfordern, Zahlungen eindeutig zuordnen 
und die Verwendung der Mittel rechtskonform dokumentieren. Das Vier-Augen-Prinzip und 
vollständige Übersichten schaffen Transparenz für die Einrichtungen. 

Die digitale Schule braucht digitale Finanzprozesse 
Rund 7,9 Milliarden Euro investierten Bund, Länder und Schulträger seit 2019 über den 
DigitalPakt Schule in Endgeräte, Netzwerke und Serverlösungen. Dass Schuldigitalisierung 
auch die finanziellen Abläufe des Schulalltags umfasst, zeigt Rheinland-Pfalz: Als erstes 
Bundesland führte es 2024 eine digitale Klassenkasse ein, um Bargeld abzulösen und den 
Verwaltungsaufwand zu reduzieren. 

Neue Dringlichkeit erhält das Thema durch den seit August 2026 bundesweit geltenden 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung. Er gilt zunächst für neu eingeschulte Erstklässler 
und wird bis zum Schuljahr 2029/30 auf alle Grundschulklassen ausgeweitet. Schon heute 
nehmen fast vier Millionen Schüler:innen an Ganztagsangeboten teil. Da Ganztagsschulen 
ein Mittagessen bereitstellen müssen, steigen mit dem Ausbau auch die 
Essensbestellungen sowie die damit verbundenen Zahlungen und Abrechnungen. 

„Schulen in Deutschland brauchen weniger Bürokratie und mehr Digitalisierung. Bling hilft 
dabei“, sagt Verena Pausder, Bling-Investorin und Vorstandsvorsitzende des 
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Startup-Verbands. Als Mutter kennt sie die vielen kleinen Verwaltungsaufgaben, die im 
Schulalltag bei Familien landen. 

Mehr als 100 Einrichtungen nutzen bereits Module von Bling Schule 
Das im Februar 2026 gestartete Bling Mensa bildet das erste etablierte Modul von Bling 
Schule. Innerhalb von sieben Monaten nutzen bereits mehr als 100 Schulen und Kitas 
deutschlandweit das System, um Essensbestellungen und die zugehörigen Abrechnungen 
digital zu organisieren.  

Auch Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) lassen sich in die 
Abrechnung einbeziehen. Anspruchsberechtigte Kinder nutzen dasselbe Bestell- und 
Ausgabesystem wie alle anderen. Ihr Förderstatus ist bei der Essensausgabe nicht 
erkennbar. 

Wie stark digitalisierte Abläufe die Einrichtungen entlasten können, zeigt die Gesamtschule  
IGS Busecker Tal. „Mit Bling Mensa sparen wir schätzungsweise vier bis acht Arbeitsstunden 
pro Woche. Besonders die BuT-Schnittstelle reduziert unseren Verwaltungsaufwand 
erheblich“, sagt Martin Sommer, Catering-Leiter der Schule. Sein Fazit: „Das ist wirklich ein 
System, was funktioniert. Einfach. Smart. Unkompliziert.“ 

Bling Schule umfasst außerdem Module für bargeldlose Schulkioske und die Abrechnung 
regelmäßig anfallender Beiträge. So führt das Unternehmen bislang getrennte 
Bezahlprozesse in einer gemeinsamen Finanzinfrastruktur für Schulen, Kitas und Familien 
zusammen.​
 

Über Bling Schule​
Die Bling Schulservices GmbH gehört zum Berliner Family-Fintech Bling und entwickelt 
digitale Bestell-, Bezahl- und Abrechnungslösungen für Schulen und Kitas. Unter der Marke 
Bling Schule bündelt sie finanzielle Prozesse rund um Verpflegung, Schulkioske und 
Klassenkassen. Mehr als 100 Einrichtungen nutzen bereits erste Module von Bling Schule. 
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